
   
 
 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

im der Städtebaulichen Grundlagenvereinbarung zum Bebauungsplan der Großen Kreisstadt 
Dachau "Dachau MD-Gelände" verpflichtet sich der Grundstückseigentümer des ehemaligen MD 
Geländes zur Übernahme aller Kosten, die zur „vollständigen Erschließung“ des Geländes 
notwendig sind.  
 
Nach Auffassung des Bündnis für Dachau gehört zur vollständigen Erschließung des ehemaligen 
MD Geländes neben dem Straßenbau für den motorisierten Individualverkehr unter anderem und 
insbesondere auch ein Ausbau von Radwegen. 
 
Dazu stellt das Bündnis für Dachau folgenden 
 
 
Antrag: 
 
 
Die Stadt Dachau überprüft die derzeitige Entwurfsplanung zum ehemaligen MD Gelände auf 
mögliche Defizite in der radverkehrstechnischen Anbindung des Gebietes an das städtische 
Radverkehrsnetz. Dabei ist zu beachten, dass eine leistungsfähige Radverkehrsanbindung des 
Gebiets zu wichtigen innerstädtischen Zielen wie dem Bahnhof, den Einkaufsgebieten der Altstadt, 
Münchner Straße und Schwarzer Graben, den Schulen und den radläufigen 
Naherholungsgebieten geschaffen werden.  
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Dachau, 01.04.2015 
 



   
In besonderer Weise ist eine sehr gute Erreichbarkeit des S-Bahnhofs Dachau und der neu 
geplanten Fahrradabstellhalle zu gewährleisten. Gerade hier sehen wir Handlungsbedarf, da die in 
den Planungsunterlagen vorgesehenen Verbindungen weder durchgängig, noch barrierefrei, noch 
attraktiv - insbesondere bei Nacht - sind. Notwendige Investitionen für Radwege zu den genannten 
Zielen wie z.B. eine Rad- und Fußgängerüberführung über die Schleißheimer Straße zum 
Ostausgang des S-Bahnhofs und eine Radwegverbindung zu den Amperauen im Westen des 
Geländes werden in dem Umgriff des Bebauungsplan mit aufgenommen und zu den 
Erschließungskosten für das ehemalige MD Gelände angerechnet. 
.  
 
 
 
Begründung:  
 

In der derzeitigen Planung zum ehemaligen MD Gelände wird von 2500 neuen Mitbürgern für 
Dachau ausgegangen. Eine solche Anzahl von neuen Einwohnern bringt eine erheblich Belastung 
für alle Verkehrswege in Dachau mit sich. Durch die Lage des MD Geländes im Herzen Dachaus 
liegen alle wichtigen Ziele im Komfortbereich für Radfahrten. Das gilt es zu nutzen. Umso wichtiger 
ist es, so viele Einwohner des neu geplanten Quartiers wie möglich für die Nutzung des Fahrrads 
zu gewinnen und so wenig Autoverkehr wie möglich hervorzurufen. Dies geschieht am besten mit 
durchgängigen, möglichst barrierefreien und auch bei Dunkelheit und im Winter sicher und zügig 
zu nutzenden Verbindungen. Dies entspricht vollumfänglich dem Leitbild Mobilität und Verkehr der 
Stadt Dachau und ist daher bei Entwurfsplanung zum ehemaligen MD Gelände zu beachten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

    
Michael Eisenmann    Bernhard Sturm 
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